
Sommerliches Mitarbeiterfest bei der DSS Brackenheim 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Diakonie-Sozialstation Brackenheim-Güglingen 
(DSS) waren am frühen Abend des 31. Juli zu „ihrem“ Fest eingeladen. Geschäftsführer Mar-
kus Kopp und Pflegedienstleiterin Anne Großschatz hatten für die DSS-Mannschaft den Fests-
aal der Weingärtner Cleebronn-Güglingen ausgesucht und konnten neben den über 80 Mitar-
beitenden Doris Schuh als Vorsitzende des Diakoniestations-Ausschusses (DSA) und Pfarre-
rin Stephanie Kings von der Evangelischen Kirchengemeinde Meimsheim/Botenheim in Ver-
tretung von Dekan Christoph Baisch herzlich willkommen heißen. 

 
„Sie sind heute die wichtigsten Personen“ eröffnete Doris Schuh ihr Grußwort an die DSS-
Mitarbeitenden. Dieses Zusammenkommen beim sogenannten Mitarbeiteressen sei eine sehr 
gute Gelegenheit, inmitten des oft durchgetackten und hektischen Alltags ein wenig innezu-
halten, sich Zeit für sich und füreinander zu nehmen. Die Diakonie stehe für mehr als nur für 
Dienstleistung, sondern für Zuwendung, Menschlichkeit und gelebte Nächstenliebe. „Sie ge-
ben den Menschen Halt, Hoffnung und praktische Hilfe – und das verdient Dank und höchsten 
Respekt“ lobte sie die versammelte Runde, schloss mit anerkennenden Worten für die Fest-
Organisatoren und wünschte einen schönen Abend voller Freude und Begegnungen. 

Pfarrerin Stephanie Kings von der Evangelischen Kirche Meimsheim/Botenheim war es vor-
behalten, im Namen des terminlich verhinderten Dekans Christoph Baisch herzliche Gruß-
worte zu übermitteln. „Flexibilität, Geduld – einfach da sein. Was Sie leisten, verdient höchste 
Anerkennung – Sie sind ein Segen“ umschrieb sie ihre Empfindungen zum Auftakt des Mitar-
beiterfestes. 

            
Pfarrerin Stephanie Kings von der Evangelischen Kirchengemeinde Meimsheim/Botenheim 
und DSS-Geschäftsführer Markus Kopp freuten sich über den sehr guten Besuch beim Mitar-
beiterfest 

Geschäftsführer Markus Kopp begrüßte die Anwesenden auch im Namen von Pflegedienstlei-
terin Anne Großschatz. Man habe zu diesem gemeinsamen Essen eingeladen, um sich für 



das täglich gezeigte Engagement, die gelebte Fürsorge und Mitmenschlichkeit im Umgang mit 
den DSS-Kunden herzlich zu bedanken. Es sei schön, dass man ohne Termindruck zusam-
menkomme und eine gemeinsame Zeit miteinander verbringen könne.  

„Unser Auftrag erfordert jeden Tag aufs Neue viel Herzblut. Wir sorgen alle zusammen dafür, 
dass hilfsbedürftige Menschen so lange wie möglich in ihrer gewohnten Umgebung daheim 
bleiben können“. Dies bedeute Lebensqualität, Würde und Sicherheit für die Menschen, die 
sich der DSS anvertraut haben.  

Im Blick auf die einzelnen Bereiche, angefangen von den beiden Pflegeteams im unteren und 
oberen Zabergäu, den Nachbarschaftshelferinnen und -helfern, dem Team vom Essen auf 
Rädern, den Leitungskräften in den betreuten Wohnanlagen, der Einsatzleitung des ambulan-
ten Hospizdienstes, dem Beratungsbesuchsteam, den Verwaltungsmitarbeitern samt Pflege-
dienstleitung und allen Mitarbeitenden in den verschiedensten Aufgabengebieten werde eine 
tolle Teamarbeit geleistet, „bei der jedes Zahnrad passt, damit man als Ganzes funktionieren 
kann“, sagte Markus Kopp dem gesamten Team herzlichsten Dank.  

„Egal in welchem Bereich Sie arbeiten: Sie alle haben im letzten Jahr Außergewöhnliches 
geleistet. Sie haben Flexibilität bewiesen, wenn es eng wurde und Professionalität, wenn es 
schwierig wurde. Vor allem aber haben Sie Menschlichkeit gezeigt“, würdigte Geschäftsführer 
Kopp die Leistungen des gesamten Teams. „Dieses Fest gehört Ihnen, es ist ein kleines Zei-
chen der Anerkennung für Ihren unermüdlichen Einsatz“. Jetzt sei Zeit dafür, Arbeit einmal 
Arbeit zu lassen, gemeinsam lachen gut essen und trinken und einfach feiern“, lud Markus 
Kopp zum reichhaltigen kalt-warmen Buffet von Lisa Grauer und ihrem Catering-Team ein.

 
Eine reich gedeckte Tafel mit Vor-, Haupt- und Nachspeise wurde beim Mitarbeiterfest der 
Diakonie-Sozialstation Brackenheim-Güglingen in den Räumlichkeiten der Weingärtner Clee-
bronn-Güglingen von Lisa Grauer (rechts) und ihrem Catering-Team als Dank und Anerken-
nung für die Leistungen der DSS-Mitarbeitenden kredenzt. (rob/Fotos: Roland Baumann) 


